
 
 KLEINGEDRUCKTES 

 

UR-Shop: Immer noch  
könnt ihr die brandneue 
Ausgabe des UR-Fanzines 
Nowosci z Chosebuzu für 2 
EUR bei den Redax-Leuten 
oder bei Piedi am Container 
erwerben. 
All denen die schon 
sehnsüchtig auf die neue 
Ladung der UC-Schals 
warten sei gesagt, dass Piedi 
da gute Neuigkeiten für euch 
hat. Schaut einfach bei ihm 
am Conti vorbei. 
 
 

Material: Ihr habt in Eurem 
Keller noch Farben, Pinsel, 
Tapeten- oder Stoffreste 
rumliegen? HER DAMIT! 
Für kommende Aktionen 
benötigen wir weiterhin sehr 
viel Material und sind 
deswegen auch auf Eure 
Hilfe angewiesen. Die Jungs 
im Container nehmen mit 
Vergnügen eure „Reste“ 
entgegen. 
 
 

UR-Förderkreis: Für Fans 
die passives Mitglied werden 
wollen haben wir jenen 
eingerichtet. Interessierte 
melden sich bei Scharfe. 

 

 
Was soll man sagen? Was ist bloß los? Wer ist bloß 
schuld? Die Liste der Fragen könnten wir jetzt 
unendlich weiterführen, bringt aber auch nichts. 
Das Einzige was hilft ist die bedingungslose 
Unterstützung der Mannschaft und das ist unsere 
Aufgabe, also ölt eure Stimmen und treibt die 
Mannschaft nach vorne – Leute es ist Derby! Ob 
hierbei Geyer raus Rufe hilfreich sind ist wohl zu 
bezweifeln, aber anscheinend halten einige Fans, 
eine Trennung für ein probates Mittel auf dem Weg 
zurück zum Erfolg. Jeder soll sich jedoch darüber 
seine eigene Meinung bilden.Wie ihr vielleicht in 
einigen Passagen des aktuellen Nowosci z 
Chosebuzu schon gelesen habt, sind wir derzeit mit 
der aktuellen Entwicklung im Block höchst 
unzufrieden. Dies mag zum einen an der sportliche 
Situation liegen und zum anderen an der fehlenden 
Emotion und Eigenbewegung im Block. Der 
Eindruck entsteht, dass viele ins Stadion kommen 
nicht wegen dem Fußball, sondern wegen dem 
Drumherum, zum Beispiel im Block I. Hallo? Das ist 
kein Zustand, wenn ein Großteil im Block nur dann 
etwas macht, sobald der so genannte „Einpeitscher“ 
ihnen etwas vorlebt. Jungs und Mädels – Wir wollen 
das ihr eure Emotionen zeigt, das ihr den Fußball 
lebt und alles für Energie Cottbus gebt. Wenn 
gesungen wird kann man auch mal aufhören, mal 
seinen Unmut über eine Situation auf dem Feld Luft machen und schimpfen wie 
ein Rohrspatz. Was ist den Wichtig? Stupides Durchsingen oder effektives 
Ausleben der Leidenschaft für Energie Cottbus? Deshalb werden wir heute mal 
auf den „Einpeitscher“ verzichten, um unserem Block endlich mal wieder etwas 
Eigenleben zurück zu geben. Ihr alle könnt Euch aktiv einbringen – stimmt 
einfach was an – es werden sich sicher Leute finden die mitmachen. Wir sehen es 
jedenfalls nicht als unsere Pflicht an einen Mann auf dem Zaun zu haben, so wie 
es sich in der heutigen Gesellschaft leider darstellt – wir wollen, das Euch klar 
wird worum es geht und was wichtig ist, also… Back to the Roots!  
 
 



 
 

Es artet nun langsam in eine 
Regelmäßigkeit aus, sich hier jedes Mal 
Gedanken zu machen wie man die 
Steigerung von „SCHLECHT“ in einen netten 
4-Zeiler packen kann. Ein trauriges 0:0 zu 
Hause gegen den LR-Ahlen, das war 
sportlich nicht wirklich etwas was positiv in 
Erinnerung bleiben wird. Gut, „abwischen 
und weiter“ war der Gedanke vor der Fahrt nach Unterhaching, wo man auf einen 
Befreiungsschlag hoffte. Doch vielmehr wartete im Bayernland der Schlag in die 
Fresse, und das mit Anlauf. Völlig planlos beschränkten sich unsere Spieler 
darauf, jedem Fan das Herz zu brechen und einem die Lust am Fußball zu 
nehmen. Das dies so nicht den Sinn und Zweck erfüllt, wurde anschließend mit 
Spruchbändern deutlich gemacht. Außerdem wurde es nach über einer Stunde 
Wartezeit an jede Scheibe des Mannschaftsbusses geschrieen, welcher mit 
zugezogenen Gardinen schnell das weite suchte. So geht das nicht weiter… 
 

 
 

2:0 Sieg der Amateure gegen Neustrelitz und fast keiner hat’s gesehn. Schade 
eigentlich. Haben doch unsere Amateure bewiesen, dass Cottbuser doch noch 
gewinnen können, wenn man nur will! Es gab also doch noch einen recht 
versöhnlichen Abschluss des Fußballwochenendes. Eine Woche später schloss 
sich Energies Zweite jedoch den Profis an und verlor in Berlin-Wedding beim 
Berliner AK nach zweimaliger Führung das Spiel mit 3:2. Die ca. 20 mitgereisten 
Cottbuser durften sich nur in der ersten Halbzeit an der Spielfreude der Amas 
erfreuen, denn die ließ in Hälfte zwei stark nach. Der Unparteiische brachte die 
Fans dann noch zusätzlich auf die Palme und so endete das Wochenende so 
beschissen wie es anfing. 
 

 
 

Zum heutigen Spiel gegen Aue haben wir wieder eine aufwendige Choreo geplant 
und geben den Auern eine Antwort auf das letzte Spiel gegen sie. Wochenlang 
haben wir gebastelt und geprobt, um den Brandenburg-Adler durch den Block 
schweben zu lassen. Ihr müsst uns natürlich wieder helfen und den Hintergrund 
mit den verteilten Pappen füllen. Deshalb bitten wir euch, nachdem ihr eine 
Pappe erhalten habt, euren Platz nicht mehr zu verlassen, da sonst das 
Gesamtbild verfälscht wird. Des Weiteren bitten wir euch den Treppenaufgang 
links im Block frei zu lassen und den Leuten an den Doppelhaltern genügend 



Platz zu bieten. Zum Einlaufen der Mannschaften heißt es dann wieder Pappen 
hoch und losgebrüllt. Passend zum Brandenburg-Adler soll der GESAMTE Block 
„Märkische Heide“ singen. Also macht alle mit!!! 
 

 
 

Die Buskarten gibt es am Fancontainer auf der Nordseite beim Sportfreund 
Gurke. Weitere Informationen bekommt Ihr bei der gleichen Gestalt auch im 
Laufe der Woche unter 0177 44 333 08. Auch hier lohnt es sich nicht eine SMS 
zu schreiben.  
 
Trier – Energie Cottbus  
Sonntag, 31.10.2004   
 
Der Preis für UR-Mitglieder beträgt 33€ 
für den Rest der Welt kostet die Fahrt 36€  
Abfahrt ist 1.30 Uhr am Hauptbahnhof 
 
 
Duisburg – Energie Cottbus 
Sonntag,14.11.2004 
 
Der Preis für UR-Mitglieder beträgt 30€ 
für den Rest der Welt kostet die Fahrt 33€  
Abfahrt ist 4.30 Uhr am Hauptbahnhof 
 
 

 
 

So., 31.10.04 in Trier    Sa., 31.10.04 gg. Türkiyemspor 
So., 07.11.04 gg. Erfurt    Sa., 06.11.04 bei SV Lichtenberg 
So., 14.11.04 in Duisburg   Sa., 13.11.04 gg. MSV Neuruppin 
 

 
 

 

WICHTIG WICHTIG!!! 
Am 07.11.2004 ist Heimspiel gegen RW Erfurt und somit wieder „Derbyzeit“. Die 

Mannschaft braucht uns. Deshalb sagt jedem den ihr kennt bescheid, da wir uns für 
diesen Anlass natürlich auch etwas Besonderes einfallen lassen haben. 

 



Nachdem die UC-Schals, wie erwartet beim letzten Heimspiel gut weggingen, 
heisst es schnell Handeln und sich das Teil sichern bevor es ausverkauft ist, denn 
wie gesagt, es wird wohl die letzte Produktion gewesen sein. Ausserdem lohnt es 
sich auch wegen den Fanaufklebern vorbei zu schauen und auch die „Ultras 
Cottbus“ -DVD mit den Choreos der letzten Saison wird es wieder geben. 
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Spenden können auch auf 
dieses Konto erfolgen. 

alt und der Spielplan erlaubt es, 
tsprechend zelebrieren. Wie im 

seid dabei, 
enn Musik, Getränke und viele viele 
berraschungen auf euch warten! 
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atte: 0162 42 19 137   

Majo: 0171 60 76 060 
 

to: 16 912 78 
Z: 120 965 97 

 
2 JAHRE ULTIMA RAKA 
Ein Tag steht an, von dem man später noch seinen Enkeln berichten möchte. 
Ultima Raka wird am 15.11.2004 zwei Jahre 
dass wir dies am Samstag den 27.11.2004 en
letzten Jahr wurde als Ort allen Übels der 
Zwischenbau V auf dem Uni Campus gewählt 
und alle UR-Mitglieder, Förderer, 
Sympathisanten, Freunde, Verwandte, 
Bekannte, Angeheiratete und Groupies sind 
herzlich eingeladen. Gestartet wird um 21 
Uhr, und da wir erst am Montag wieder zum 
Heimspiel müssen, sollen nach hinten raus 
keine Grenzen gesetzt sein. Also kommt 
einfach in den Zwischenbau und 
w
Ü
 

Eure Ideen & Fragen werdet ihr 
bei folgende
euch aber eine SM
schreiben: 
Gonzo: 0174 42 58 287
R


